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JA-188J drahtlose Wandtaste 
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Das Produkt ist ein Bestandteil des Hausalarmsystems der Firma 
Jablotron. Es ermöglicht:  
 den Panikalarm auszulösen 
 elektrische Geräte fern zu steuern 
 die Türklingel zu aktivieren 
 das Hausalarmsystem zu steuern 
Die Taste kommuniziert über das Funkprotokoll  Jablotron und wird 

batterieversorgt. 

Montage der Taste 
Soll das Produkt als Panikmelder dienen, so muss es immer mit 

dem unteren Kunststoffteil montiert werden, und die 
Sabotagesensoren müssen eingeschaltet sein.   

Die Taste bitte nicht auf metallische Gegenstände montieren (diese 
können die Arbeitsreichweite negativ beeinflussen). 
 Die bewegliche Abdeckung öffnen (seitlich, mit Hilfe eines 

Schraubendrehers). 
 Durch Drücken der 4 Laschen an den Ecken den unteren 

Kunststoffteil lösen 
 Den unteren Kunststoffteil an der gewünschten Stelle montieren. 
 In den installierten unteren Kunststoffteil den Teil mit  der 

Elektronikplatine einrasten (der Feder des Sabotagesensors sollte 
durch die Öffnung im Kunststoffteil an der Montagestelle gegen 
die Wand drücken). 

 Mit Hilfe der DIP- Schalter die Funktion wählen (siehe u.a. 
Beschreibung).   

Die Anmeldung der Taste nach der Bedienungsanleitung des 
Empfängers (der Zentrale) durchführen; anschließend die obere 
bewegliche Tastenabdeckung verschließen. 

 

 

DIP- Schalter 
Stellen Sie die DIP- Schalter 1 und 2 folgendermaßen ein, bevor Sie 

die Abdeckung schließen: 

 OFF ON 
1 Sabotagekontakte und 

Kontrolle der 
Funkkommunikation AUS  

Sabotagekontakte und 
Kontrolle der 
Funkkommunikation EIN  

2 Funktion einer zweitasten- 
Fernbedienung 
(Steuersignale A und B) 

Paniktasten-Funktion (Taste A 
und B sendet ein Paniksignal)   

Einsatz gemeinsam mit der Zentrale 
Jablotron 

Wenn dies mit einer Zentrale verwendet wird, sollten die 
Sabotagekontakte eingeschaltet sein (DIP-Schalter # 1 in der Position 
EIN).    
1. Die Zentrale muss ein Funkmodul JA-11xR umfassen.  
2. Wählen Sie in der F-Link-Software eine Position aus und 

wechseln Sie zum Anmeldemodus, indem Sie die 
Anmeldungstaste anklicken  

3. Führen Sie eine Batterie ein (beachten Sie die richtige Polarität). 
So wird ein Anmeldesignal an die Zentrale gesendet und die Taste 
in der ausgewählten Position angemeldet. 

Hinweise: 
 Sollten Sie versuchen, die Taste anzumelden, nachdem die 

Batterien bereits eingeführt wurden, müssen Sie diese entfernen, 

den Kontakt auf der Abdeckung betätigen (um den Rest Energie 
abzuführen) und die Taste dann anmelden.  

 Es ist möglich, die Taste beim System anzumelden, indem der 
Produktionscode in der F-Link-Software eingegeben wird; dieser 
befindet sich auf der Leiterplatte der Taste unterhalb des 
Barcodes (1400-00-0000-0001). 

 Ist der DIP-Schalter # 2 AUS, ist die natürliche Reaktion der 
Zentrale Scharfgeschaltet. Durch Betätigung von Taste A erfolgt 
Scharfschaltung und Taste B schaltet einen zugewiesen Bereich 
Unscharf.  

 Ist DIP-Schalter # 2 EIN und die natürliche Reaktion der Zentrale 
ist beispielsweise zu Panik konfiguriert, so wird darauf reagiert, 
dass eine Taste A oder B beim Panikalarm betätigt wird. 
Konfigurieren Sie eine andere Reaktion in der Zentrale, so wird 
auch jedwede der Tasten darüber verfügen. 

Testen der Tastenfunktion mittels der 
Zentrale  

Die Zentrale Jablotron ermöglicht, im Servicemodus das Signal der 
angemeldeten Taste zu kontrollieren und die Signalqualität zu 
messen.   

Verwenden des Tasters als Klingelknopf 
Falls der Taster als drahtlose Türklingel mit Sirene gebraucht wird, 

wird empfohlen, die Schalter zu konfigurieren (1-AUS, 2-EIN). 
Anschließend muss der Taster in F-Link konfiguriert werden, um einen 
PG-Ausgang zu aktivieren. Gehen Sie in die internen Einstellungen 
der Sirene, stellen Sie sie so ein, dass sie auf den gewählten PG-
Ausgang reagiert, und wählen Sie ein geeignetes Klangmuster aus. 

Verwenden des Tasters zum Bedienen 
von Geräten 

Der Taster kann zum Bedienen von Geräten über PG-Ausgänge der 
Zentrale verwendet werden. Für diese Anwendung wird empfohlen, die 
Schalter wie folgt einzustellen (#1 - EIN and #2 - AUS). 

Batterieaustausch 
Wird die Taste gemeinsam mit einer Zentrale des Systems Jablotron 

verwendet, kontrolliert das System den Batteriezustand, und falls 
diese fast entladen ist, informiert es den Benutzer (ggf. auch den 
Servicetechniker). Die Taste funktioniert weiter, es wird aber 
empfohlen, die Batterie innerhalb von 2 Wochen auszutauschen. Der 
Batterieaustausch wird vom Techniker im Servicemodus der Zentrale 
durchgeführt.  

In anderen Anwendungen die Batterie in dem Falle austauschen, 
wenn die Taste nicht mehr funktioniert. 

Nach dem Batterieaustausch die Tastenfunktion testen. 
Gebrauchte Batterien bitte nicht im Hausmüll entsorgen, sondern an 

einer Sammelstelle abgeben.  

Technische Parameter 
Speisung Lithiumbatterie CR14250 (1/2 AA) 3.6 V/1,2 Ah 
 Bitte beachten Sie: Die Batterie ist nicht im Lieferumfang enthalten 
Typische Batterielebensdauer ca 3 Jahre  
 (20 Aktivierungen pro Tag) 
Kommunikationsbereich 868,1 MHz, Protokoll Jablotron 
Kommunikationsreichweite ca 300m (direkte Sichtbarkeit) 
Abmessungen, Gewicht  80 x 80 x 29 mm, 60g 
Umgebung nach EN 50131-1  II. Innere allgemeine 
Arbeitstemperaturbereich -10 bis + 40 °C 
Klassifizierung nach EN 50131-1, EN 50131-3, EN 50131-5-3, 
EN 50134-2 Stufe 2 
Weiter werden die folgenden Normen erfüllt:    
ETSI EN 300220, EN 50130-4, EN 55022, EN 60950-1 
Betriebsbedingungen  ERC REC 70-03 
 

 

 
 

JABLOTRON ALARMS a.s. erklärt hiermit, dass der  
JA-188J die grundlegenden Anforderungen und andere 
maßgebliche Vorschriften der Richtlinie 2014/53/EU, 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU erfüllt. Die 
Originalfassung der Konformitätsbewertung kann unter 
www.jablotron.com im Abschnitt Downloads eingesehen 
werden. 

 

Bemerkung: Das Produkt, obwohl es keine schädlichen  
Materialien enthält, bitte nicht im Hausmüll entsorgen, 
sondern an einer Sammelstelle für Elektronikabfall 
abgeben.  

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


